
Amtliche Mitteilungen An einen HaushaltAusgabe Winter 2023

MITTERNDORFER
GEMEINDENACHRICHTEN

Vorweihnachtliche Stimmung
Viele Vereine und Organisationen machten beim Adventmarkt mit

Freundschaft: Besuch aus Vallarsa Köstlich: Neuübernahme Trentino Musikalisch: Safer Six Konzert
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Öffnungszeiten des Gemeindeamtes

Montag, Dienstag und Freitag von 8 bis 12 Uhr
Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und von 15 bis 18 Uhr
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Bürgerservice

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Verleger der Gemeindenachrichten: Gemeinde Mitterndorf an der Fischa; A-2441 
Mitterndorf an der Fischa, Hauptstraße 21. Für den Inhalt dieser amtlichen Mitteilung verantwortlich: Bgm. Thomas Jechne. 
Layout: www.artcom-net.at, 2521 Trumau. Hersteller: Offset 3000 Druck- u. Endverarbeitungs GmbH, 7035 Steinbrunn, Industrie-
gelände 10, Tel. 02624 / 54000

Sprechstunden 
des Bürgermeisters

Dienstag von 10 bis 12 Uhr
Donnerstag 16 bis 18 Uhr

Immer aktuell informiert:
www.mitterndorf.at

EURE SPENDE ZÄHLT

Wir trauern um: Theresia Erkinger, Pascal Hombrink,
Rudolph Marchard, Elfriede Preier

Ausweitung Öffnungszeiten ASZ: Dienstag von 8 bis 12 Uhr

Seit Oktober 2023 nimmt die Gemeinde Mitterndorf an der Fischa am Programm „Gesunde Gemeinde“ teil. Ziel dieser Initiative 
ist es, Angebote für alle BürgerInnen zu schaffen, sich gesund zu verhalten und ihre Gesundheit bestmöglich zu entfalten. 

Wie das geschieht, entscheiden und planen die BürgerInnen selbst, denn sie sind die ExpertInnen für den eigenen Ort. Unter-
stützung gibt es dabei von einer ausgebildeten Regionalbetreuerin mit Expertise und Ideen, sowie finanziell von der „Tut gut!“ 
Gesundheitsvorsorge.

Am 16. Jänner 2024 um 18 Uhr soll die Auftaktveranstaltung im 
Sitzungszimmer der Gemeinde stattfinden. Dabei wird das Programm 
vorgestellt und ein Arbeitskreis soll sich finden. 

Bei Fragen steht Veronika Sterba unter veronika.sterba@gmail.com zur Verfügung.
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Bericht des Bürgermeisters

Während die Tage kürzer werden und 
der Duft von Glühwein und Lebku-
chen in der Luft liegt, ist der Advent 
näher gerückt und mit ihm die Zeit 
der Besinnlichkeit und Vorfreude. 

In unserer lebenswerten Gemeinde 
Mitterndorf möchten wir diese be-
sondere Jahreszeit gemeinsam mit 
Ihnen genießen. 

Dank Karin Trausinger und Kati 
Maltaverne gibt es nach jahrelan-
ger Pause wieder vom 1. Dezember 
bis 24. Dezember die Mitterndorfer 
Adventfenster, die weihnachtlich ge-
schmückt sind. 

Beispielsweise ist hier im Bild die 
Präsentation des Adventfensters von 
Renate Panhölzl zu bewundern.

Die jeweiligen Adressen, die die Adv-
entfenster schmücken, sind Mitte 
November bereits an jeden Haushalt 
geschickt worden. Zum Nachsehen 
stehen sie auch auf unserer Website.

Gemeinsam haben wir in den ver-
gangenen Monaten und Jahren viel 
erreicht – sei es in der Förderung von 
Bildung und Kultur, der Schaffung 
neuer Begegnungsorte mit unserem 
„Obstgarten und Jubiläumspark“ mit-
ten im Zentrum oder der kontinuier-
lichen Verbesserung der Lebensqua-

lität für alle EinwohnerInnen. Unsere 
Gemeinde lebt vom Engagement je-
des Einzelnen, sei es bei den vielen 
Aktivitäten in den zahlreichen Ver-
einen oder bei unserer freiwilligen 
Feuerwehr.  

Ein weiteres Highlight der vergange-
nen Monate war der Besuch unserer 
Partnergemeinde Vallarsa im Okto-
ber. Gemeinsam durften wir Gäste 
aus einer anderen Kultur willkom-
men heißen und unsere herzliche 
Gastfreundschaft unter Beweis stel-
len. Der Austausch von Erfahrungen, 
die Pflege von Freundschaften und 
die Entdeckung gemeinsamer Werte 
haben diese Begegnung zu einem un-
vergesslichen Erlebnis gemacht. 

Der enge Kontakt zu Vallarsa berei-
chert nicht nur unsere Gemeinde, 
sondern stärkt auch die Bande zwi-
schen den Menschen über Länder-
grenzen hinweg. Unsere beiden Ge-
meinden verbindet sehr viel. In den 
letzten Jahren ist dieser Austausch 
etwas zu kurz gekommen und soll 

nun wieder intensiviert werden. Viele 
MitterndorferInnen waren bei dem 
gemeinsamen Treffen am 20. Okto-
ber 2023 mit dabei und konnten sich 
selbst ein Bild von unserer Gemein-
departnerschaft machen. Es ist ins-
pirierend zu sehen, wie solche Part-
nerschaften das Gemeinschaftsgefühl 
fördern und uns die Gelegenheit bie-
ten, über den eigenen Tellerrand zu 
blicken. 

Die Verbindung zu Vallarsa ist ein 
wertvoller Schatz, den wir pflegen 
und weiterentwickeln möchten. Ich 
darf Sie einladen, in dieser Ausgabe 
den Bericht über den Besuch unserer 
Partnergemeinde Vallarsa genauer zu 
lesen.

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit voller warmer Momen-
te und Vorfreude. Möge der Glanz 
dieser Tage uns Kraft für das kom-
mende Jahr schenken und unsere 
Gemeinschaft weiter stärken.

Ihr Bürgermeister Thomas Jechne

Sehr geehrte Mitterndorferinnen
und Mitterndorfer!
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Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende 
zu und ich darf ein Resümee über das 
heurige Jahr ziehen.
 
Die Photovoltaik-Förderungen und 
somit auch die Umstellung auf Alter-
nativenergien schreiten in Mittern-
dorf in sehr großen Schritten voran. 

Bereits im Sommer war der Budget-
topf erschöpft. Aufgrund der neuen 
Gesetzgebung und der daraus finan-
ziellen Verbesserung von Förderun-
gen sowie dem Umstand, dass es 
zurzeit vorkommt, dass seitens der 
Stromlieferanten der erzeugte Strom 
nicht mehr angenommen wird, se-
hen wir uns gezwungen, für das 
kommende Jahr, die PV-Förderung 
einzustellen. 

Deshalb wird von mir für das kom-
mende Jahr die Gründung einer 
Energiegemeinschaft in Angriff ge-
nommen, wo vorerst die gemeinde-
eigenen Anlagen aufgenommen wer-
den und der selbst erzeugte Strom in 
den Kindergärten, der Schule und 
am Gemeindeamt verwendet wird. 
In der zweiten Phase soll diese Ener-
giegemeinschaft auch für private An-
lagenbetreiber geöffnet werden.
  
Im Frühjahr wurde gemeinsam mit 
unserem Umweltgemeinderat, ge-
schäftsführenden Gemeinderat Wolf-
gang Trausinger der Mobilitäts- und 
Umwelttag in Mitterndorf/Fischa ins 
Leben gerufen, wo wir zahlreiche 
Umwelt- sowie Mobilitätsausstel-

ler begrüßen konnten. Nicht fehlen 
durfte dabei die jährliche Fahrrad-
überprüfung durch die Firma RAD-
SAM sowie eine Ausstellung von 
Fahrrädern und diverser E-Bikes. 
Auch im kommenden Jahr werden 
wir wieder eine solche Veranstaltung, 
vor allem die Fahrradüberprüfung, 
durchführen. 
 
Auch die im Frühjahr begonnene 
Teilnahme bei der Radland-NÖ App 
„NÖ-Radelt“, wo eine eigene Mittern-
dorfer Gruppe erstellt wurde, zeigte 
die besonderen Leistungen unter den 
teilnehmenden RadfahrerInnen. 

Dabei wurden von mir die drei flei-
ßigsten Radfahrer, das waren jene, 
die in diesem Jahr mit dem Fahrrad 
die meisten Kilometer gefahren sind, 
im Oktober mit einem Fahrradgut-
schein aus dem Lagerhaus prämiert. 

Allen voran erzielte Attila Kelemen 
mit 2.169 gefahrenen Kilometer den 
ersten Platz. Dicht gefolgt wurde er 
von Robert Osvath mit 1.972,50 Kilo-
metern und Roswitha Puso mit 1.544 
Kilometern. 

Insgesamt wurden in Mitterndorf 
11.565,70 km geradelt. Dadurch wur-
den 2.040 kg/CO2 eingespart. Es wür-
de mich freuen, wenn auch Sie sich 
im kommenden Jahr in der „NÖ-Ra-
delt“-App anmelden und Ihre gefah-
renen Radfahrkilometer eintragen. 
Vielleicht gewinnen nächstes Jahr Sie.

Abschließend wünsche ich Ihnen 
und Ihren Familien für das bevor-
stehende Weihnachtsfest alles er-
denklich Gute, besinnliche Feierta-
ge und einen guten und stressfreien 
Rutsch in das neue Jahr. 
  
Ihr Vizebürgermeister
Martin Ribnicsek

Bericht des Vizebürgermeisters

Die SiegerInnen von „NÖ-Radelt“

Geschätzte Mitterndorferinnen
und Mitterndorfer!
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Aus der Gemeindestube  |  Kindergartenausschuss

In der ersten Hälfte des Jahres präg-
te uns und vor allem die Kinder die 
Verabschiedung unserer lieben Kin-
dergartenleiterin Sonja Cech. Sie war 
nicht nur Leiterin des Kindergar-
tens 1, sondern auch eine tröstende 
Schulter, wenn der Abschied von den 
Eltern noch so schwerfiel und eine 
(Teilzeit-)Ärztin bei den diverses-
ten „Auas“. Sie war ebenfalls für jede 
Umarmung zu haben, falls sie von 
den Kindern benötigt wurde. Wir als 
Gemeinde und Ausschuss bedanken 

uns bei Sonja Cech, da sie über ein 
Jahrzehnt lang, Freude in die Augen 
unserer Kinder zauberte und sie so-
mit bei einem wesentlichen Teil ihrer 
Entwicklung begleitete. 

Nichtsdestotrotz freuen wir uns, dass 
eine neue Leitung in den Reihen der 
eigenen Kindergartenpädagoginnen 
gefunden wurde. Verena Seban über-
nahm im Juli 2023 mit viel Engage-
ment die Leitung des „alten“ Kinder-
gartens und wir freuen uns auf eine 

gute Zusammenarbeit und vor allem, 
dass weiterhin unsere kleinsten Mit-
bürger mit einem Strahlen in den Au-
gen in den Kindergarten gehen. 

Die zweite Jahreshälfte gilt der For-
cierung des Ausbaus des neuen Kin-
dergartens in der Bahnstraße. Das 
Gebäude wird um ein Stockwerk 
erweitert und somit um zwei weite-
re Gruppen vergrößert. Hier freuen 
wir uns, dass die Arbeiten im Herbst 
2024 abgeschlossen sein sollen. 

Abschied und neue Leitung

Antonia Hammer
geschäftsführende Gemeinderätin
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Volksschule:
Im Schuljahr 2023/2024 besuchen 
174 Kinder die Volksschule. Es gibt 
drei erste Klassen. Eine davon wird 
integrativ geführt. Weiters gibt je 
zwei zweite, dritte und vierte Klassen.

Im Schulausschuss, der am 27. No-
vember tagte, wurden Anschaffungen 
vorbesprochen. Diese sollen in weite-
rer Folge dem Gemeinderat zur Be-
schlussfassung vorgelegt werden. Die 
finanziell größte Herausforderung 
2024 wird die Anschaffung eines neu-
en Netzwerkes sein. 

Weitere Details über die Vorhaben im 
heurigen Schuljahr gibt Direktorin 
Karin Buchegger wie folgt bekannt: 

„Mein Team und ich bedanken uns 
bei unserem Schulerhalter der Ge-
meinde Mitterndorf an der Fischa für 
die wertschätzende Unterstützung 
bei unserer täglichen Arbeit. Es ist 
unser Anspruch, den uns anvertrau-
ten SchülerInnen einen Unterricht 
nach dem modernsten Stand der 
Technik, den aktuellen didaktischen 

Erkenntnissen, angepasst an die un-
terschiedlichen Interessen, Fähigkei-
ten und Fertigkeiten der Kinder zu 
ermöglichen. 

Dies bedarf laufender Fortbildungen 
und Kooperationen mit Experten, 
um am Puls der Zeit zu bleiben und 
den laufenden Veränderungen ge-
recht zu werden. 

Daher ist es uns unter anderem wich-
tig, zusätzliche unverbindliche Übun-
gen zum Unterricht anzubieten. Die 
SchülerInnen können zwischen Me-
dienwerkstatt, Englisch für die dritte 
und vierte Klasse, kreativem Gestal-
ten, Lesefit und der Interessens- und 
Begabungsförderung wählen. 

Auch in diesem Schuljahr dürfen wir 
unsere Kooperation mit der österrei-
chischen Gesundheitskasse als „H2O 
Wasserschule“ weiterführen. 

Eine neue Kooperation, die in die-
sem Schuljahr startet, ist eine enge 
Vernetzung mit der Initiative „Lerche 
Leseschule“. Diese ermöglicht uns, 

nach der Erfüllung der Kriterien, das 
„Lerche Leseschule Gütesiegel“ zu 
bekommen und unseren Fokus auf 
die Lesedidaktik, Förderung der Le-
sekompetenz und Lesemotivation zu 
legen. 

Eine weitere Kooperation wurde mit 
der Pädagogischen Hochschule für 
Niederösterreich eingegangen. Die 
Volksschule Mitterndorf ist somit 
ein Teil der Caring Community Lo-
wer Austria (kurz CCLA). Im April 
2024 wird diese Vereinbarung mit 
einer Übergabe einer CCLA-Plakette 
durch das Rektorat der Hochschule 
nach außen sichtbar gemacht. Ziel 
dieser Vereinbarung ist es, laufend 
über die neuesten Entwicklungen der  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aus- und Fortbildung informiert zu 
werden und ein Teil deren Weiterent-
wicklung zu sein. 

Das Installieren von Resonanzgrup-
pen im CCLA-Netzwerk bietet uns 
die Möglichkeit zum aktiven Aus-
tausch. Es bleibt mir nur noch, mich 
für die großartige, wertschätzende 

Aus der Gemeindestube  |  Schulausschuss

Gisela Sollak
geschäftsführende Gemeinderätin
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Aus der Gemeindestube  |  Schulausschuss

und enge Zusammenarbeit mit mei-
nem Lehrerteam, den Eltern, dem 
Elternverein, der Gemeinde und al-
len anderen am Schulstandort betei-
ligten Unterstützerinnen und Unter-
stützern zu bedanken. Es gibt nichts 
ehrlicheres und schöneres als das 
Feedback unserer Schülerinnen und 
Schüler, wenn sie freudestrahlend 
das Schulhaus betreten und das Ver-
trauen, dass uns entgegengebracht 
wird.“

Ende Bericht Direktorin Buchinger

Mit großem Dank für die gute Ar-
beit würdigt der Schulausschuss 
den Lehrkörper und die Direktorin 
der Volksschule Mitterndorf/Fischa 
und wünscht ihnen eine schöne Ad-
ventzeit und erholsame Feiertage.

Mittelschule Gramatneusiedl:
Die Mittelschule Gramatneusiedl be-
suchen 61 Schüler aus Mitterndorf. 
Insgesamt werden dort 175 Schüler 
aus den Schulgemeinden (Gramat-

neusiedl, Moosbrunn, Ebergassing 
und Reisenberg) unterrichtet.  

Unsere Gemeinde muss Schulum-
lagen in Höhe von 125.400 Euro an 
die Mittelschulgemeinde Gramat-
neusiedl bezahlen. Auch hier ist das 
Netzwerk schon in die Jahre gekom-
men und muss dringend durch ein 
neues ersetzt werden.

Polytechnische Schule Himberg:
In der Polytechnische Schule Him-
berg (PTS) fallen für sieben Mittern-
dorfer Heranwachsende Schulumla-
gen in Höhe von 34.580 Euro an. 

Bei der Herbstsitzung wurden An-
schaffungen für die Umstellung auf 
LED-Leuchten und EVN-Wärmean-
schluss sowie der Ankauf einer Reini-
gungsmaschine für 2024 beschlossen. 

Direktor Hannes Hofer berichtete, 
dass im heurigen Schuljahr wieder 
alle zehn Fachbereiche belegt sind. 
Insgesamt besuchen 113 Schüler, die 

in fünf Klassen untergebracht sind, 
die Schule. Noch nicht berücksich-
tigt sind die Rückfluter aus höheren 
Schulen, welche sich noch bis 31. De-
zember entscheiden können. 

Er bedankt sich bei den Schulge-
meinden, dass sie die Kosten für den 
Jugendcoach und die Jugendsozial-
arbeit in der PTS tragen. Die PTS mit 
ihrem vielfältigen Angebot an Fach-
bereichen stellt die beste Möglichkeit 
dar, einen Einblick ins und Vorberei-
tung aufs Berufsleben zu bekommen. 

Die vielen Kontakte zur Wirtschaft 
und der berufspraktisch orientier-
te Unterricht bieten hervorragende 
Chancen auf einen Lehrplatz. 

Nutzen sie die Gelegenheit und ver-
schaffen sie sich einen Überblick 
über die Arbeit an dieser Schule und 
besuchen sie den „TAG DER OFFE-
NEN TÜR“ am Freitag, 19. Jänner 
2024 von 12.30 bis 16.00 Uhr in der 
PTS Himberg.

Am 11. Oktober waren die ersten 
Klassen im Rahmen des Projektes 
„Schule am Bauernhof“ in Velm bei 
Familie Kitzweger.

Die Kinder haben einiges über den 
Anbau der Kartoffel gelernt und 
konnten Ofenkartoffeln mit Rahm-
sauce kosten. Weiters waren die 

Hühner und Ziegen am Hof eine At-
traktion. Eine Besichtigung des Hüh-
nerstalls war sehr interessant. 

Ganz besonders begeistert waren die 
Kinder davon, die Ziegen füttern und 
streicheln zu dürfen. Jedes Kind be-
kam noch ein Säckchen Kartoffeln 
für zu Hause mit.

Schule am Bauernhof
Am 11.10.2023 waren die ersten Klassen im Rahmen des Projektes 
„Schule am Bauernhof“ in Velm bei Familie Kitzweger. 
 
Die Kinder haben einiges über den Anbau der Kartoffel gelernt 
und konnten Ofenkartoffeln mit Rahmsauce kosten. Weiters waren 
die Hühner und Ziegen am Hof eine Attraktion. Eine Besichtigung 
des Hühnerstalls war sehr interessant. Ganz besonders begeistert 
waren die Kinder davon, die Ziegen füttern und streicheln zu 
dürfen. Jedes Kind bekam noch ein Säckchen Kartoffeln für zu 
Hause mit.  
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Neuigkeiten aus dem Gemeindeleben

Vorverkauf: 20€
Abendkassa: 24€
bei freier Platzwahl

5 Sterne Beziehung ... und andere Märchen

Der Reinerlös kommt den geplanten Umbauarbeiten bei der Gedenkstätte in Mitterndorf zugute.

������� �����������������


��������

�
�	����
���
��


�����
����

�������
���������������

���������� �
­����

Vorverkaufsort: 
Gemeindeamt oder 

unter kusami@gmx.at Vorverkauf: 20€
Abendkassa: 24€
bei freier Platzwahl

5 Sterne Beziehung ... und andere Märchen

Der Reinerlös kommt den geplanten Umbauarbeiten bei der Gedenkstätte in Mitterndorf zugute.

������� �����������������


��������

�
�	����
���
��


�����
����

�������
���������������

���������� �
­����

Vorverkaufsort: 
Gemeindeamt oder 

unter kusami@gmx.at

Vorverkauf: 20€
Abendkassa: 24€
bei freier Platzwahl

5 Sterne Beziehung ... und andere Märchen

Der Reinerlös kommt den geplanten Umbauarbeiten bei der Gedenkstätte in Mitterndorf zugute.

������� �����������������


��������

�
�	����
���
��


�����
����

�������
���������������

���������� �
­����

Vorverkaufsort: 
Gemeindeamt oder 

unter kusami@gmx.at

Vorverkauf: 20€
Abendkassa: 24€
bei freier Platzwahl

5 Sterne Beziehung ... und andere Märchen

Der Reinerlös kommt den geplanten Umbauarbeiten bei der Gedenkstätte in Mitterndorf zugute.

������� �����������������


��������

�
�	����
���
��


�����
����

�������
���������������

���������� �
­����

Vorverkaufsort: 
Gemeindeamt oder 

unter kusami@gmx.at Vorverkauf: 20€
Abendkassa: 24€
bei freier Platzwahl

5 Sterne Beziehung ... und andere Märchen

Der Reinerlös kommt den geplanten Umbauarbeiten bei der Gedenkstätte in Mitterndorf zugute.

������� �����������������


��������

�
�	����
���
��


�����
����

�������
���������������

���������� �
­����

Vorverkaufsort: 
Gemeindeamt oder 

unter kusami@gmx.at

Vorverkauf: 20€
Abendkassa: 24€
bei freier Platzwahl

5 Sterne Beziehung ... und andere Märchen

Der Reinerlös kommt den geplanten Umbauarbeiten bei der Gedenkstätte in Mitterndorf zugute.

������� �����������������


��������

�
�	����
���
��


�����
����

�������
���������������

���������� �
­����

Vorverkaufsort: 
Gemeindeamt oder 

unter kusami@gmx.at
Vorverkauf: 20€
Abendkassa: 24€
bei freier Platzwahl

5 Sterne Beziehung ... und andere Märchen

Der Reinerlös kommt den geplanten Umbauarbeiten bei der Gedenkstätte in Mitterndorf zugute.

������� �����������������


��������

�
�	����
���
��


�����
����

�������
���������������

���������� �
­����

Vorverkaufsort: 
Gemeindeamt oder 

unter kusami@gmx.at Vorverkauf: 20€
Abendkassa: 24€
bei freier Platzwahl

5 Sterne Beziehung ... und andere Märchen

Der Reinerlös kommt den geplanten Umbauarbeiten bei der Gedenkstätte in Mitterndorf zugute.

������� �����������������


��������

�
�	����
���
��


�����
����

�������
���������������

���������� �
­����

Vorverkaufsort: 
Gemeindeamt oder 

unter kusami@gmx.at

Vorverkauf: 20€
Abendkassa: 24€
bei freier Platzwahl

5 Sterne Beziehung ... und andere Märchen

Der Reinerlös kommt den geplanten Umbauarbeiten bei der Gedenkstätte in Mitterndorf zugute.

������� �����������������


��������

�
�	����
���
��


�����
����

�������
���������������

���������� �
­����

Vorverkaufsort: 
Gemeindeamt oder 

unter kusami@gmx.at



9

M
itt

er
nd

or
fe

r G
em

ei
nd

en
ac

hr
ic

ht
en

W
in

te
r 2

02
3

Aus der Gemeindestube  |  Infrastrukturausschuss

In diesem Jahr wurde, da die Um-
rüstung auf LED weitgehend abge-
schlossen ist, ein besonderes Augen-
merk auf die leider schon in die Jahre 
gekommenen Schaltstellen gelegt. 
Ein Teil kann saniert werden. Der 
Großteil muss erneuert werden.

Hier wird auf zukunftsweisende 
Technologie gesetzt, sprich sämtliche 
Schaltstellen sind mit Sim-Karten 
ausgestattet, welche die Störungen 
sofort an den Störungsdienst über-
mitteln, damit so rasch als möglich 
reagiert werden kann.

Die Arbeiten werden von der Firma 
Medved und Troll durchgeführt.

Weiters wurde im Rahmen der Klein-
region mit A1 ein Abkommen unter-
zeichnet, das die Errichtung eines 
flächendeckenden Glasfasernetzes in 
Mitterndorf bis Ende 2026 beinhaltet. 
Bis Ende 2026 beträgt die Anschluss-
gebühr für diejenigen, die einen 

Glasfaseranschluss wollen, pauschal 
300 Euro „bis ins Wohnzimmer“.

Im Jahr 2024 ist geplant die Wiesen-
gasse in Neu-Mitterndorf zu sanie-
ren. Die Straße wurde bei der Sanie-
rung 2014-2016 nicht miteinbezogen, 
da damals noch etliche Bauvorhaben 
ausständig waren. 

Nun da alle Einbauten in die Straße 
gemacht wurden, steht einer Sanie-
rung nichts mehr im Wege. Die noch 
ausständige Glasfaserleitung wird 
von A1 noch vor oder spätestens bei 
der Sanierung der Straße verlegt.

Die Finanzierung kann aus den vor- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
handenen Geldmitteln bedeckt wer-
den. Es ist keine Fremdfinanzierung 
notwendig.

Den betroffenen BürgerInnen wurde 
durch eine schriftliche Umfrage drei 
Varianten der Straßengestaltung vor-

geschlagen. 

Die Mehrheit hat sich für die Vari-
ante mit Fahrbahnerhöhung in den 
Kreuzungsbereichen der Alfred Plat-
zet Gasse sowie der Johann Schedel-
bauergasse entschieden.

Leider musste der Endausbau der 
Wasserversorgungsanlage BA 10 in 
Neu-Mitterndorf auf unbestimmte 
Zeit verschoben werden, da durch 
die massiv gestiegenen Bau- und 
Darlehenskosten eine wirtschaftliche 
Finanzierung derzeit nicht möglich 
ist.

Abschließend möchte ich mich bei  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
den Mitgliedern des Infrastruktur-
ausschusses für die konstruktive Zu-
sammenarbeit bedanken.

Ich wünsche allen besinnliche Fest-
tage und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr, sowie Gesundheit.

LED, Glasfaser, Straßen & Wasserversorgung

Roland Hrdlicka
geschäftsführender Gemeinderat
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Neuigkeiten aus dem Gemeindeleben

Bereits seit November 1992 besteht eine tief verbundene 
Partnerschaft zwischen dem in Südtirol gelegenem Vallar-
sa und Mitterndorf. Durch eine traurige Geschichte ver-
bunden werden die BewohnerInnen Vallarsas immer in 
Mitterndorf willkommen sein. 

So wurden sie bei ihrem letzten Besuch im Herbst 2023 
mit einem großen Fest empfangen. 

Der Grund für den Besuch war das Gedenken aller Ver-
storbenen am ehemaligen Lagerfriedhof, welcher zur 
würdevollen Gedenkstätte umgebaut wurde. Zahlreiche 
Würdenträger aus Vallarsa wie Bürgermeister Luca Costa 
und Vizebürgermeisterin Marta Stoffella waren zu Gast. 
Ebenso waren VertreterInnen der Feuerwehr, des Ge-
sangsvereins, des Trachtenvereins und des Museums an-
wesend. 

Bürgermeister Thomas Jechne und sein Amtskollege Cos-
ta berichteten über die Geschichte des Lagers. Dank der 
Dolmetscherin konnten sowohl die ItalienerInnen als 
auch die ÖsterreicherInnen alles verstehen. 

Um den Tag gemütlich ausklingen zu lassen, trafen sich 
alle im Kultursaal zum Austausch. Währenddessen spielte 
die Blasmusikkapelle Gramatneusiedl auf und es gab Dar-
bietungen der Gäste. 

Den ZuschauerInnen wurden Tänze des Trachtenvereins, 
eine Geschichte der Schulkinder und Lieder des Gesangs-
vereins dargeboten. 

Als Dank für die langjährige Partnerschaft und mittler-
weile auch gute Freundschaft wurden Geschenke ausge-
tauscht. Während an die Gäste Freundschaftsmedaillen 
und das neuerschienene Buch „Ein Haus erzählt... Das 
Priesterhaus im Flüchtlingslager Mitterndorf, NÖ“ von 
Rudolf Rodinger übergeben wurden, durften sich die Mit-
terndorfer RepräsentantInnen an Köstlichkeiten aus Ita-
lien erfreuen. 

Das Highlight des Abends war die Unterfertigung der 
Freundschaftsurkunde, die anlässlich des 30. Jubiläums 
der Partnerschaft feierlich von den beiden Bürgermeis-
tern unterzeichnet wurde. 

Freundschaftsbesuch aus Südtirol
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Neuigkeiten aus dem Gemeindeleben

In aller Kürze: Schnappschüsse

Vor mehr als fünf Jahren begann Rudolf Rodinger die Ge-
schichte seines Hauses, die noch viel älter ist als seine Eigene, 
in Worte zu fassen und das Buch „Ein Haus erzählt… - Das 

„Priesterhaus“ im Flüchtlingslager Mitterndorf NÖ“ zu 
schreiben. 

Auf 436 Seiten erzählt der Autor nicht nur vom Priesterhaus, 
sondern auch über die spannende Geschichte Mitterndorfs. Es 
gelingt ihm durch genaue Recherche und Interviews altein-
gesessener MitterndorferInnen einen realistischen Einblick 

in längst vergangene Zeiten zu gewähren. Zusätzlich zu den 
persönlich vorgelesenen Passagen aus dem Buch, wurden auch 

nicht veröffentlichte Geschichten im Zuge der Präsentation 
vorgetragen. 

Ein Exemplar des Buches kann während der Öffnungszeiten im 
Gemeindeamt um 25 Euro erworben werden. 

In der Kategorie „Blütenhonig“ bei der 22. Auflage der 
Prämierung „Die goldene Honigwabe“ (1.134 Proben von 605 

TeilnehmerInnen) erzielte die Imkerei Hörhan den ersten Platz. 
Bürgermeister Thomas Jechne gratulierte zum Erfolg.

Am 28. September fand ein Erste-Hilfe-Säuglingskurs statt. 
Vortragende waren Lena Spies, MA und Sarah Skok, BSc.

Unter anderem vor Ort waren auch Bürgermeister Thomas Jech-
ne, Gemeinderätin Veronika Sterba und Gemeinderat Benjamin 

Streim.

Die 1b konnte am 25.10.2023 bei einem besonderen Radworkshop 
der Fahrschule „Easy Drivers“ teilnehmen. Unsere Schule wurde zur 
Gratisteilnahme an diesem Verkehrserziehungsprojekt ausgewählt.  

Die Kinder haben sehr viel über das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr gelernt und hatten dabei auch jede Menge Spaß. 

 

 

 

 

Die 1b konnte am 25. Oktober bei einem besonderen Radwork-
shop der Fahrschule „Easy Drivers“ teilnehmen. Die Mitterndor-
fer Schule wurde zur Gratisteilnahme an diesem Verkehrserzie-
hungsprojekt ausgewählt. Die Kinder haben sehr viel über das 
richtige Verhalten im Straßenverkehr gelernt und hatten dabei 

auch jede Menge Spaß.
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Neuigkeiten aus dem Gemeindeleben

Vom Nachmittag bis in die Abend-
stunden machte sich am 2. Dezem-
ber vorweihnachtliche Stimmung im 
Zentrum vom Mitterndorf breit. Die 
Gemeinde, federführend dabei Vize-
bürgermeister Martin Ribnicsek, hat-
te wieder den beliebten Adventmarkt 
organisiert. 

Viele kleine Besucher freuten sich be-
sonders, dass sich heuer am ersten 
Adventwochenende auch der Schnee 
eingestellt hat, was zu ausgelassenen 
Schneeballschlachten führte.

Währenddessen genossen die großen 
BesucherInnen Glühwein, Punsch, 
Maroni, Leberkäse und viele andere 
Köstlichkeiten bei den Ständen, die 
von örtlichen Vereinen und Orga-
nisationen betrieben wurden. Da-
zwischen konnten nach Herzenslust 
regionale Produkte und Handwerks-
arbeiten eingekauft werden.

Ein Rahmenprogramm aus Kunst, 
Kultur und Musik rundete das Pro- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gramm perfekt ab. 

Highlight in den Abendstunden war 
die Krampus-Show der Marienthaler 
Darksiders.

Auch Bürgermeister Thomas Jechne 
mischte sich unter die Gäste, im Bild 
beim Stand des Dorferneuerungs-
vereins, und genoss die zauberhafte 
Adventmarktstimmung.

Adventzauber vereint Kulinarik mit Kunst
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2325 Himberg, Josef Kainzgasse 15
Tel.: 02235/84 158 Fax: DW 20

www.medved-troll.at, E-Mail: office@medved-troll.at

IHRE  PARTNER  IN  SACHEN  STROM
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Neuigkeiten aus dem Gemeindeleben

Sie sind in der Gastrobranche keine unbeschriebenen 
Blätter. Michaela und Andreas Pincolits betreiben be-
reits erfolgreich die „s’Schmankerlwelt“ (Restaurant, Bar, 
Greißlerei, Getränkehandel) in Hornstein. 

Als zusätzliches Standbein haben sie nun das beliebte Café 
Trentino übernommen. Sie wurden von der Gemeinde, 
der das Lokal gehört, aus mehreren Interessenten als best-
geeignete Betreiber ausgewählt. Unterstützt werden sie 
dabei von Lukas Pinter, dem Bruder der Pächterin, der 
das Lokal gemeinsam mit der Familie Pincolits aufbauen 
wird.

Von Dienstag bis Samstag haben sie von 8.30 bis 22 Uhr 
geöffnet. Bis 11 Uhr erwartet die Gäste eine reichhaltige 
Frühstücksauswahl vom Ei im Glas mit Parmesanschaum 
bis hin zur Joghurt-Bowl. Selbstverständlich fehlt auch 
das klassische Wiener Frühstück nicht auf der Karte. Da-
nach gibt es kleine Snacks und verschiedenste Flammku-
chenvariationen. Naschkatzen kommen jeden Dienstag 

auf ihre Kosten. Da locken ofenfrische Krapfen.

Bei einem Eröffnungsnachmittag präsentierte sich das 
neue Betreiberpaar den neugierigen Gästen. Unter ande-
rem verkosteten Bürgermeister Thomas Jechne, Vizebür-
germeister Martin Ribnicsek und die geschäftsführenden 
Gemeinderätinnen Gisela Sollak und Antonia Hammer 
die ersten Häppchen und Drinks der neuen Wirte.

Neueröffnung „Trentino Café & Bar“

Frohe Weihnacht und ein gutes Neues Jahr
wünscht das Team der SPÖ Mitterndorf!
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Neuigkeiten aus dem Gemeindeleben

Unter dem inspirierenden Motto „Dorf der Zukunft“ 
versammelten sich BürgermeisterInnen, Umweltgemein-
derätInnen und AmtsleiterInnen der zehn Kleinregionn-
gemeinden zu einem erfolgreichen eNu-Workshop der 
„Kleinregion & KEM-KLAR! Ebreichsdorf“ in der „Alten 
Spinnerei Pottendorf“. 

Der Workshop, geleitet von Klemens Willim und Gabriel 
Olbrich von der Energie- und Umweltagentur Niederös-
terreich zeigte eindrucksvoll, wie Klimaschutz und Ener-
giewende das Leben in ländlichen Region positiv beein-
flussen können.

Kleinregions-Obmann Otto Strauss und Bürgermeister 
Thomas Sabbata-Valteiner begrüßten die TeilnehmerIn-
nen. Durch den Nachmittag führte Modellregionsmana-
ger Christian Mesterhazi, er stellte auch das adaptierte 
Umsetzungskonzept der KEM Ebreichsdorf vor. 

Der Workshop gliederte sich in mehrere Teile, beginnend 
mit einem interaktiven Vortrag der Experten, welche die 
„Dorf der Zukunft“-Vision erläuterten. 

Im Anschluss hatten die TeilnehmerInnen die Gelegen-
heit, mit einer Karte ihrer Gemeinde und einem Selbst-
bau-Set spielerisch die Vorstellungen einer zukunftsfähi-
gen Gemeinde zu entwickeln. Die Karte ermöglicht es, 
Elemente wie Dorfläden, Mobilitätsdrehscheiben, Rad-
wege, Blumenwiesen, klimafitte Gebäude, Photovoltaik- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlagen, E-Ladestationen und viele andere Aspekte auf 
ihrer Gemeindekarte zu platzieren.

Die Veranstaltung der Klima- und Energiemodellregion 
Ebreichsdorf lieferte nicht nur wertvolle Impulse für die 
regionale Entwicklung, sondern stärkte auch den Dialog 
und die Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden.
Dies ist entscheidend, um eine gemeinsame nachhaltige 
Entwicklung voranzutreiben und den Herausforderungen 
des Klimawandels aktiv zu begegnen.

Die TeilnehmerInnen haben durch ihre aktive Beteiligung 
und Begeisterung maßgeblich zum Erfolg des Workshops 
beigetragen. Die Veranstaltung verdeutlichte einmal 
mehr, dass die Zukunft der ländlichen Regionen durch 
gemeinsame Anstrengungen und die Umsetzung nach-
haltiger Konzepte gestaltet werden kann.

Kleinregion: Workshop „Dorf der Zukunft“



15

M
itt

er
nd

or
fe

r G
em

ei
nd

en
ac

hr
ic

ht
en

W
in

te
r 2

02
3

Umweltschutz | Nachhaltigkeit | Energie

„Smart“ wird belohnt
Im vergangenen Schuljahr haben alle Volksschul-
klassen mit einem SMART-Board der Firma Gemdat 
bei dem Gewinnspiel „Klimafreundliche Bäume für 
SMARTIE‘s“ mitgemacht.

Die jetzigen dritten Klassen haben dabei einen 
200-Euro-Gutschein für den Gärtner ihrer Wahl ge-
wonnen. Hier war es naheliegend, den Umweltge-
meinderat und Gärtner Wolfgang Trausinger mit der 
Auswahl und Pflanzung der Bäume zu betrauen. 

Mit der Hilfe der Schulkinder konnte eine Blutpflau-
me als Schattenspender vor den Speisesaal gesetzt 
werden. Weiters wurden noch einige Sträucher gesetzt 
und Blumenzwiebel für das kommende Frühjahr in 
der Erde versteckt. 
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Bürgerservice
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Dezember
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Mutterberatungstelle

Jeden                            im Monat 

                          um                 Uhr

Jahr                                                    
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2. Dienstag
Mitterndorf

09.       09.
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Bürgerservice
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Das Mutterberatungsteam

STILLBERATUNG
IN DER MUTTER-ELTERN-BERATUNG

Mutterberatungstelle

Jeden                            im Monat 

                          um                 Uhr

Jahr                                                    

Online - Stillgruppe

2024

2. und 4. Montag

9 bis 11Uhr

08./22.

12./26.

11./25.

08./22.

13./27.

10./24.

08./29.

 - /26.

09./23.

14./28.

11./25.

09./23.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Stillgruppenleiterin, Barbara Duchkowitsch:
email: barbara.duchkowitsch@noel.gv.at oder Tel.Nr. 0664/53 95 214

Der Link zur Online-Stillgruppe wird Ihnen am Tag des
Meetings zugesandt.
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Vereine

Das heurige Jahr ist fast wieder vorbei. Kinderfreunde-
Vorsitzende Gemeinderätin Andrea Saco und ihr Team 
blicken auf ein aktives und ereignisreiches Jahr zurück.

Die Highlights seit der letzten Ausgabe der Mitterndorfer 
Gemeindenachrichten waren die Teilnahme am beliebten 
Adventmarkt und die großangelegte Gruselwanderung, 
die ein Erlebnis für alle TeilnehmerInnen war.

260 Menschen waren zur Gruselwanderung gekommen. 
Alle hatten sich sehr viel Mühe gegeben und in jede Sta-
tion viel Vorbereitungszeit und Engagement investiert.

Bereits in der ersten Jahreshälfte des heurigen Jahres stan-
den der Kindermaskenball, das traditionelle Faschings-
verbrennen, die gemeinsame Ostereiersuche und als 
Highlight der legendäre „Kinderfreunde-Kirtag“ am Pro-
gramm.

Weiter ging es im September mit dem Schmankerl-Heu-
rigen inklusive Sonntags-Frühshoppen mit Spanferkeles-
sen.

Saco: „Gemeinsam mit Euch durften wir viel erleben. Wir 
hoffen, ihr hattet genauso viel Spaß wie wir.“

Die Ehrenamtlichen sind dabei hervorzuheben, die ihre 
unentgeltliche Arbeit in der Ortsgruppe Mitterndorf ein-
bringen. Alle bemühen sich das Vereinsleben, die Ver-
anstaltungen, ihre Familien und auch den Beruf unter 
„einen Hut“ zu bringen.

Das ist nicht immer leicht. Aber glückliche Kinder, zu-
friedene Gäste, gemeinsame Erlebnisse, persönliche Be-
ziehungen und der Dank sind der Erfolg für die Kinder-
freunde.

Wer Interesse daran hat, ebenso bei den Kinderfreunden 
aktiv mitzuarbeiten, kann sich bei ihnen persönlich, per 
Mail oder via Facebook melden. Sie stehen auch für Fra-
gen, Wünsche und Anregungen zur Verfügung.

Abschließend ist der Kinderfreunde-Vorsitzenden Saco 
wichtig: „Ich möchte mich bei meinem gesamten Team 
und meiner Familie für die Einsatzbereitschaft das ganze 
Jahr hindurch, für das aufgebrachte Verständnis und die 
Unterstützung recht herzlich bedanken. Ohne Zusam-
menhalt wäre dies alles nicht möglich. Allen LeserInnen 
wünsche ich ein frohes Fest und viel Glück und Gesund-
heit im Jahr 2024.“

Halloween-Grusel bei den Kinderfreunden
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Vereine

Pop Musik A Capella – das ist die Gruppe Safer Six. Die 
sechs Sänger der Gruppe faszinieren mit ihren Stimmen. 
Einmal grooven sie wie eine Rockband, im nächsten Mo-
ment lassen sie sanfte Balladen erklingen.

Von der Qualität des Ensembles konnten sich die Gäste 
am 7. Oktober im Kultursaal Mitterndorf überzeugen. Or-
ganisiert wurde das Konzert vom Verein KUSAMi. 

Mit ihrem Programm „Sound of Cinema“ entführten sie 
ihr Publikum in die glamouröse Welt des Films, dorthin 
wo alles verheißungsvoll glitzert und wo nicht der Weg, 
sondern der „Walk of Fame“ das Ziel ist.
 
Da war Marylin Monroes „I wanna be loved by you” aus 
Billy Wilders Kultkomöde “Manche mögen’s heiß” eben-
so zu hören wie der James Bond Titelsound „Live and let 
die“. Das musikalische Potpourri spannte sich von „Das 
Leben des Brian“ bis hin zu „Rocky“.

KUSAMi Obmann geschäftsführender Gemeinderat 
Wolfgang Trausinger und seine kulturbegeisterten Mit-
streiterInnen durften sich über ein bejubeltes Konzert-
erlebnis freuen.

Ins alte Jahr gestartet war sein Verein traditionell mit dem 
Salonorchester Carnuntum und dem zehnten Mitterndor-
fer Neujahrskonzert unter der Leitung von Leo Wittner.

Weiter ging es Ende April mit Didi Sommer als uriger 
Bauer Pirklbauer. Er brachte mit seinem Programm „Auf-
schneidn“ das Mühlviertler Landleben auf lustige Art und 
Weise in den Kultursaal. 

Am 17. September startete KUSAMi mit einem sehr gut 
besuchten Tanzkurs für Anfänger. Erfreulicherweise zeig-
te sich, dass es sehr viele tanzinteressierte Mitterndorfer-
Innen gibt. Am 26. November hat der Tanzkurs für Fort-
geschrittene begonnen, der bis Ende Jänner 2024 – gerade 
rechtzeitig vor dem Feuerwehrball – stattfinden wird. 

Zum Jahreswechsel wünscht Kulturgemeinderat Trausin-
ger: „Ich möchte mich herzlichst beim Team für die gute 
Zusammenarbeit und für die vielen ehrenamtlichen Stun-
den bedanken, sowie bei der Gemeinde und den Bauhof-
mitarbeitern für ihre Unterstützung. Ich wünsche Ihnen 
und Ihrer Familie ein frohes Weihnachtsfest sowie einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr. Ich freue mich, Sie bei einer 
unserer nächsten Veranstaltung begrüßen zu dürfen.“

Sound of Cinema mit Safer Six
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VereineVereine

Die Mitterndorfer

spielen für Euch im Kultursaal

Kartenvorverkauf im Kultursaal: 13.2., 15.2., 20.2., 22.2. 
und 27.2. jeweils von 17:30 - 18:30 Uhr

Kartenpreis: 15€Kartenpreis: 15€

Telefonische Kartenreservierung: 10.2. 9:00-12:00 Uhr 
und 13.2.-15.3. werktags 18:30-20:00 Uhr 

unter 0664 / 73609882

OSCAR
(k)ein Tag 

wie 
(k)ein anderer
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Aktiver Pensionistenverband feierte
Nach der Sommerpause trafen sich die Pensionisten wie-
der im Kultursaal zum gemütlichen Zusammensein. Ge-
plaudert wurde unter anderem über die Erlebnisse in Bad 
Kleinkirchheim und den Ereignissen im Sommer.

 
 
 
 
 
 

Das Oktoberfest erfreute sich wie immer großer Beliebt-
heit, schon wegen der Live-Musik des Harry. Ebenso gab 
es die Riesentombola, die traditionelle Brettljause und ein 
Schätzspiel. Kräftige Mitglieder wurden zum Bierstem-
men eingeladen. Walter Spanner ging bei diesem Bewerb 
als Sieger hervor.

Zum traditionellen Ganslessen begaben sich rund 50 Mit-
glieder mit dem Bus in das Restaurant Laxenburger Hof. 
 
Die Pensionisten betrieben wieder das Adventcafè beim 
 
  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weihnachtsmarkt und haben sich sehr über die Besucher-
Innen bei ihrem Stand gefreut.

Obfrau Gerda Lahner wünscht eine schöne Adventszeit, 
Gesundheit, ein frohes Weihnachtsfest und freut sich mit 
ihrem Team auf ein Wiedersehen im Neuen Jahr.
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VereineVereine

Erstmalig organisierte die Dorferneuerung heuer die Teil-
nahme am niederösterreichweiten Dirndlgwandsonntag. 

Dabei riefen die Vereinsverantwortlichen zum Früh-
schoppen mit guter Musik durch das „Waltersdorfer Tanz 
Orchester“, frischen knusprigen Spanferkel und kühlen 
Bier die MitterndorferInnen auf, in Tracht zu kommen 
und gemeinsam den sonnigen Septembersonntag zu fei-
ern. 

Die Prämierung der schönsten Dirndl rundete den 
Dirndlgwandsonntag ab. 

Am 11.  November fand die jährliche Martinigansl-Wan-
derung statt. Knapp 50 naturbegeisterte Wanderer mach-
ten sich gemeinsam mit der Dorferneuerung Manners-
dorf nach Purbach auf, wo sie dieses Mal in „Rekordzeit“, 
zum Ganslessen eintrafen. Nachdem der Hunger gestillt 
war, begab sich das Team in ihren „Stammweinkeller“, 
wo es wieder mit dem breiten Spektrum an wunderbaren 
Weinen der Purbacher Weinkultur verwöhnt wurde. 

Zum Abschluss dieses Jahres war wieder die Organisation 
und Teilnahme am Mitterndorfer Adventmarkt ein Höhe-
punkt.  Es fanden sich sehr viele Besucher am Markt ein, 
um gemeinsam einen schönen vorweihnachtlichen Nach-
mittag zu verbringen. Der Abschluss war die einzigartige 
Krampus-Show der Marienthaler Darksiders, die gemein-
sam mit den Vereinen und Standlern,den Adventmarkt zu 
einer gelungenen Veranstaltung machte.

Auch vor diesen Veranstaltungen zeigte sich Obmann 
Mladen Djukic und seine Mannschaft sehr aktiv. Begon-
nen wurde das Jahr beschwingt mit dem „Weiberball“, der 
unter dem Motto „1001 Nacht“ mit orientalischem Flair 
verzauberte. 2024 wird der Weiberball am 27. Jänner un-
ter dem Motto „Flower-Power“ stattfinden.

Es ist beabsichtigt, mit dem Erlös der Veranstaltungen die 
Gedenkstätte in der Trentino-Straße mit einer würdigen 
und pietätvollen Beleuchtung auszustatten. Wenn viele 
BesucherInnen zu den Veranstaltungen kommen, wird 
hoffentlich schon im kommenden Jahr das Projekt positiv 
abgeschlossen werden.

Auch Obmann Djukic ist es ein Anliegen, die besten 
Wünsche mitzuteilen: „Im Namen aller Helferinnen und 
Helfer des Dorferneuerungsvereins bedanke ich mich für 
Ihre Treue, an allen unseren Veranstaltungen teilzuneh-
men und wünsche Ihnen und Ihren Familien ein schönes 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr. Ich freue mich, Sie bei der einen oder anderen 
Veranstaltung im kommenden Jahr begrüßen zu dürfen.“

Aktiver Dorferneuerungsverein
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Vereine

Vorverkauf: 20€
Abendkassa: 24€
bei freier Platzwahl

Vorverkaufsort: 
Gemeindeamt oder 

unter kusami@gmx.at

Mit dem Salonorchester Carnuntum

Der Reinerlös kommt den geplanten Umbauarbeiten bei der Gedenkstätte in Mitterndorf zugute.
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Wir gratulieren

Jaqueline und Philipp Schulz freuen sich sehr 
über die Geburt ihrer Tochter Laura Lou.

Bevölkerungsbewegung | Ehrung

Überglücklich über die Geburt ihres Babys Raya
sind Dovina und Kevin Kirchknopf.

Mama Ingrid und Papa Miroslav
Baniari sind stolz auf Tochter Edith. 80. Geburtstag: Franz Lahner 80. Geburtstag: Christine Pötsch

90. Geburtstag: Aloisia Freigassner Diamantene Hochzeit: Familie Jeitler


